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II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 108082-2023 - Competition
Germany-Tuttlingen: Building construction work
OJ S 37/2023 21/02/2023
Contract notice
Works

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Landkreis Tuttlingen
Postal address: Bahnhofstr. 100
Town: Tuttlingen
NUTS code: DE137 Tuttlingen
Postal code: 78532
Country: Germany
Contact person: Kämmerei und Gebäudemanagement SG Hochbau
E-mail: u.dreher@landkreis-tuttlingen.de
Telephone: +49 7461926-2145

:Internet address(es)
Main address: www.landkreis-tuttlingen.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YE86LWJ/documents
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.dtvp.de
/Satellite/notice/CXP4YE86LWJ

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Medizinisch-Pflegerisches Zentrum Spaichingen
Reference number: MPZ_2301

Main CPV code
45210000 Building construction work

Type of contract
Works

Short description

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/108082-2023
mailto:u.dreher@landkreis-tuttlingen.de?subject=TED
http://www.landkreis-tuttlingen.de
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YE86LWJ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YE86LWJ
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YE86LWJ
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II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

Der Landkreis Tuttlingen beabsichtigt, auf einem Teil des Grundstücks Robert-Koch-Straße 31 
in Spaichingen ein Medizinisch-Pflegerisches Zentrum (MPZ) durch einen Investor planen und 
errichten zu lassen. Das MPZ soll Bestandteil eines intersektoralen Gesundheitszentrums 
werden.

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
71240000 Architectural, engineering and planning services, , 71300000 Engineering services
45215100 Construction work for buildings relating to health

Place of performance
NUTS code: DE137 Tuttlingen
Main site or place of performance: Robert-Koch-Str. 31 78549 Spaichingen

Description of the procurement
Der Landkreis Tuttlingen beabsichtigt, auf einem Teil des Grundstücks Robert-Koch-Straße 31 
in Spaichingen ein Medizinisch-Pflegerisches Zentrum (MPZ) durch einen Investor planen und 
errichten zu lassen. Das MPZ soll Bestandteil eines intersektoralen Gesundheitszentrums 
werden. Hierfür sucht der Landkreis einen Partner für folgende Leistungen:
- Für das MPZ ist eine Teilfläche vorgesehen, die vom Investor zu erwerben ist. Für diese 
Teilfläche stehen mindestens 3.000 qm zur Verfügung. Die übrige Fläche verbleibt im 
Eigentum des Landkreises. Die maximale Bebauung richtet sich nach den baurechtlichen 
Vorgaben des Bebauungsplans, dessen Einleitungsbeschluss die Stadt Spaichingen am 
31.01.2023 gefasst hat.
- Der Investor soll das MPZ mit einer Nutzfläche von mindestens 3.300 m² planen, 
schlüsselfertig errichten und betreiben/vermieten/veräußern. In dem MPZ sind ein ambulantes 
OP-Zentrum, eine private Praxisklinik mit vorgegebenen Fachrichtungen, eine Apotheke und 
ein Sanitätshaus, ein medizinisches Versorgungszentrum mit den Fachrichtungen 
Gynäkologie, Kinderheilkunde, Orthopädie und Unfallchirurgie, ein Wundzentrum, eine 
Ergotherapie Praxis, weitere Facharztpraxen und ein gastronomisches Angebot 
unterzubringen. Es sind zu den 3.300 m² Nutzfläche für das MPZ in dem Objekt/den Objekten 
weitere sonstige Nutzungen möglich, optional und zusätzlich sowohl gewerbliche Nutzungen 
sowie Wohnungen im Rahmen des öffentlich-rechtlich Zulässigen oder weitere Nutzungen aus 
dem medizinisch-pflegerischen Bereich.
- Ein Vertragsschluss ist für Ende 2023 vorgesehen, der Baubeginn in 2024.

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 01/12/2023 End: 31/12/2027
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no
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III.1.2.

III.1.1.

III.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11. Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Bei Bewerbergemeinschaften muss die Eignung für jedes Mitglied einer 
Bewerbergemeinschaft nachgewiesen werden. Die geforderten Eignungsnachweise sind in 
den Ziffern III.1.1) bis III.1.3) der EU-Auftragsbekanntmachung aufgeführt. Ist ein 
Unternehmen - egal, ob als Bewerber, Mitglied einer Bewerbergemeinschaft oder im Wege der 
Eignungsleihe - an mehreren Bewerbungen beteiligt, kann dies zum Verfahrensausschluss 
aller Bewerber/Bewerbergemeinschaften führen, an denen das jeweilige Unternehmen 
beteiligt ist bzw. dem/der das Unternehmen seine Eignung leiht.
Ein Bewerber kann sich zum Nachweis seiner Eignung auf andere Unternehmen stützen 
(Eignungsleihe, § 6d EU VOB/A). Die Unternehmen, auf die sich ein Bewerber zum Nachweis 
seiner Eignung stützt, müssen die Eignung nach Ziffern III.1.1) bis III.1.3) der EU-
Auftragsbekanntmachung erfüllen, und zwar in dem Umfang, in dem sich der Bewerber zum 
Nachweis seiner Eignung auf das Unternehmen stützt. Liegen bei dem Unternehmen 
Ausschlussgründe nach § 6e EU Abs. 6 VOB/A vor, kann der Landkreis verlangen, dass der 
Bewerber das Unternehmen ersetzt.
Mit dem Teilnahmeantrag sind folgende Unterlagen in Bezug auf Ausschlussgründe 
einzureichen:
(1) Eigenerklärung zur Sanktions-VO (Russland-Sanktionen),
(2) Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen;
(3) Eigenerklärung zur Tariftreue;
(4) Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 des Mindestlohngesetzes (MiLoG).
Mit dem Teilnahmeantrag ist ein aktueller Nachweis über die Eintragung des Unternehmens in 
das Berufs- oder Handelsregister vorzulegen.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Mit dem Teilnahmeantrag sind einzureichen:
- Die Bestätigung eines Kreditinstituts mit Zulassung in der EU oder im EWR, dass der 
Bewerber aus Eigen- und/oder Fremdmitteln - vorbehaltlich einer Prüfung des 
Finanzierungsmodells durch das Kreditinstitut - das Projekt MPZ mit Kosten von 
voraussichtlich mindestens 15 Mio. EUR finanzieren kann.
- Eine Eigenerklärung des vorgesehenen Objektplaners über den Honorarumsatz für die 
Leistungen Grundlagenermittlung, Vor-, Entwurfs-, Genehmigungs- und Ausführungsplanung 
in den Jahren 2020-2022. In der Summe der drei Jahre muss sich das Honorar auf 
mindestens netto 1 Mio. EUR belaufen.
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IV.1.5.

IV.1.4.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

III.2.2.

III.2.

III.1.3. Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Mit dem Teilnahmeantrag sind einzureichen:
- Eine Eigenerklärung zu Referenzen über die Planung vergleichbarer Projekte (Ärztehaus, 
Krankenhaus etc.) mit einem Gesamtauftragsvolumen von jeweils mindestens netto 10 Mio. 
EUR (KG 200 bis 600). Anzugeben ist mindestens ein Projekt, das innerhalb der letzten zehn 
Jahre (ab 2013 bis heute) in Betrieb genommen wurde unter Angabe
o des Projekts;
o des Gesamtvolumens (KG 200 - 600) in Euro (netto);
o einer kurzen Beschreibung (max. 2 DIN A4-Seite);
o eines Ansprechpartners und
o des Jahres der Inbetriebnahme.
- Eine Eigenerklärung, dass der namentlich zu benennende vorgesehene Objektplaner nach 
Köpfen über mindestens 5 Berufsträger (technische Mitarbeiter wie Architekten, 
Bauingenieure, technische Zeichner etc.) verfügt.
- Eine Eigenerklärung, dass der namentlich zu benennende für die Planungs- und Bauphase 
vorgesehene Projektleiter über mindestens 10 Jahre Berufserfahrung in der Projektleitung 
verfügt und es sich hierbei um einen Architekten, Bauingenieur oder eine Person mit einem 
vergleichbaren Studienabschluss handelt. Soweit der Projektleiter nach der Planungsphase 
wechseln soll, ist die Eigenerklärung zu allen vorgesehenen Projektleitern abzugeben. Soweit 
der Bewerber für die Ausführungsplanung den Einsatz eines Generalunternehmers vorsieht, 
ist für den in der Ausführungsphase vorgesehenen Projektleiter keine Eigenerklärung 
abzugeben.

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
Bewerbergemeinschaften haben von allen Mitgliedern in Textform eine Erklärung abzugeben, 
in der
- für die Durchführung des Verfahrens ein bevollmächtigter Vertreter angegeben ist, der die 
Bewerbergemeinschaften im Vergabeverfahren rechtsverbindlich vertritt und insbesondere zur 
Abgabe und Entgegennahme von Willenserklärungen berechtigt ist;
- sie erklären, dass der bevollmächtigte Vertreter zur Entgegennahme von Zahlungen mit 
befreiender Wirkung für die Bewerber-/Bieter-/Arbeitsgemeinschaft berechtigt ist und
- sie erklären, dass alle Mitglieder der Bewerbergemeinschaft im Vergabeverfahren sowie im 
Auftragsfall gesamtschuldnerisch haften.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about reduction of the number of solutions or tenders during negotiation or 
dialogue
Recourse to staged procedure to gradually reduce the number of solutions to be discussed or 
tenders to be negotiated

Information about negotiation
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

VI.2.

VI.1.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8. Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 15/04/2023 14:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates
Date: 07/07/2023

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic invoicing will be accepted

Additional information
Bekanntmachungs-ID: CXP4YE86LWJ

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Postal address: Durlacher-Allee 100
Town: Karlsruhe
Postal code: 76137
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telephone: +49 721926-8730
Fax: +49 721926-3985

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen:
Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB).
Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser 
lautet:
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht.
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de?subject=TED
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VI.5.

1. Der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat;
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Hinsichtlich der Information nicht berücksichtigter Bieter und Bewerber gelten die §§ 134, 135 
GWB. Insbesondere gilt: Bieter deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden 
sollen, werden vor dem Zuschlag gemäß § 134 GWB darüber informiert. Das gilt auch für 
Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung 
gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter 
ergangen ist.
Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den 
Auftraggeber geschlossen werden; bei Übermittlung per Telefax oder auf elektronischem 
Wege beträgt diese Frist 10 Kalendertage.

Date of dispatch of this notice
16/02/2023


